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i utscher rchäologeii ongress

Hamburg ist Gastgeber für den 4. Deutschen Archäologenkongress. Wir freuen uns
darauf!
Zukunft braucht Herkunft und die Archäologie öffnet uns den Zugang zu unserer
Herkunft: zum Leben und Wirken der Menschen weit vor unserer Zeit. Wie viele
andere wissenschaftliche Disziplinen hat auch die Archäologie in den vergangenen
Jahrzehnten einen enonnen Wandel erlebt. Sie stellt sich heute als ein moderner,
interdisziplinärer Forschungsbereich dar. Naturwissenschaftliche Methoden haben
das Fach geradezu revolutioniert und unser Bild der Vergangenheit ist durch die
Anwendung neuer Instrumente klarer geworden. Sogar die Lebensweise der
Menschen in der Vor- und Frühgeschichte kann die Archäologie in einer geradezu
verblüffenden Detailgenauigkeit rekonstruieren. Und wir dürfen davon ausgehen,
dass neue Methoden noch für weitere überraschende Erkenntnisse sorgen werden.
Die Archäologie bleibt also eine spannende Sache, genauso wie die Hansestadt
Hamburg, eine Stadt mit einer faszinierenden Geschichte und einer aufregenden
Gegenwart. Ich freue mich darauf, Sie in Hamburg als unsere Gäste begrüßen zu
können und wünsche dem Kongress einen guten, erfolgreichen Verlauf.

^t -.
Ole von Beust

Erster Bürgermeister dar Freien und Hansestadt Hamburg
Schinnherr des 4. Deutschen Archäologenkongresses
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Allgemeine Hinweise

Programm:
Dienstag 21.05.2002
Deutsche Gesellschaft flir Archäologie des Mittelalters und der Neuzeit
AG Eisenzeit ---------------------------^

AG Archäologie im Museum
AG Römische Kaiserzeit im Barbaricum

Sektion 5 (Hamburger Archäologen/Projekte)
AG Neolithikum

Sitzung des präsidiiims
Öffentlicher Vortrag

Mittwoch 22. 05.2002
Deutsche Gesellschaft für Archäologie des Mittelalters und der Neuzeit
Sektion l (Mittelalter/Neuzeit)
Sektion 2 (BronzezeiVEisenzeit)
Sektion 3 (Provinzialrömisch/Röm. Kaiserzeit)
Sektion 4 (Mittelalter/Neuzeit)
AGTheorie'^' ' ' '- -111 1'1111111111-11'11-1111-111111111111111-1111-111111111--
Sektion 6 (Neolithikum)

Treffen der AG-Sprecher; Professoriiim
Altstadtführungen
Empfang im Hamburger Rathaus

Donnerstag 23.05.2002
Sektion l (Mittelalter/Neuzeit)
Sektion 2 (Eisenzeit, Neuzeit, Prospektion)
Sektion 3 (Rom. KaiserzeitA/ölkerwanderungszeit)
AG Quantitative Methoden in der Archäologie
AG Bronzezeü^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^ -^^^^^

Gesellschaft für Naturwissenschaftliche Archäologie Archäometrie
Sektion 6 (Steinzeiten)

Sitzungen der Regionalverbände
Sitzung des Präsidiums mit Neuwahlen

Freitag 24.05.2002
Exkursionen A und B

Posterpräsentationen

Gmndrisspläne und Anfahrtsplan

Persönliches Programm
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Tagungsort: Hauptgebäude der Universität Hamburg an der Edmund-Siemers-
Allee, unmittelbar nordwestlich vom Bahnhof Hamburg Dammtor.

Tagungsbüro: Pavillon West (ESA-West) des Hauptgebäudes, im Untergeschoss.
Das Büro ist am 21.05. Von 15 bis 19 Uhr, am 22. und 23.05. von 7.30 bis 18 Uhr
besetzt. Telefonisch ist das Büro erreichbar unter der Nr. 040/42838-6000, Fax
040/42838-5555. Diese Nummern gelten nur für die Zeit vom 21. bis 24. 05. 2002.

Kongressgebühr: Die Kongressgebühr ist im voraus bis zum 03. 05.2002 zu
überweisen. Bankspesen müssen dabei ggf. berücksichtigt werden. Die Barzahlung
der Gebühr im Tagungsbüro ist nur in Ausnahmefällen möglich. Bei schriftlicher
Stornierung Ihrer Anmeldung bis zum 10.05.2002 werden 50 % der Gebühren
erstattet (nicht für Exkursionen).

Empfang im Rathaus: Für die Teilnahme am Empfang ist die persönliche
Amneldung (Anmeldeformular) erforderlich.

Seminar GNAA: Teilnahme am Seminar zur alten DNA ist aus organisatorischen
Gründen nur nach persönlicher Anmeldung (Anmeldeformular) möglich.

Exkursionen: Für die Teilnahme an den Exkursionen werden die zur Verfügung
stehenden Exkursionsplätze nach Eingang der schriftlichen Anmeldungen
vergeben.

Teilnahmeausweis: Alle angemeldeten Personen bekommen bei bezahlter
Kongressgebühr im Tagungsbüro ein Namensschild als Tagungsausweis.

Sitzungen derAGs: Die Sitzungen der Arbeitsgemeinschaften sind bis auf das
Seminar der GNAA öffentlich, d.h. alle gemeldete Tagungsteilnehmer dürfen nach
Wahl die Veranstaltungen besuchen. Aus organisatorischen Gründen werden Sie
aber gebeten, auf dem Amneldefonnular anzugeben, welche Veranstaltungen Sie
voraussichtlich besuchen werden.

Büchertische: Die Räume mit Büchertischen sind in der zentralen Halle
ausgeschildert.

Hotelbuchungen: Hotelbuchungen können über die Tourismus-Zentrale Hamburg
vorgenommen werden. Tel. 040/30051300; Fax 040/30051333.

Studentenkontakt: Frau Haak, Fachschaftsrat des Archäologischen Instituts.
Tel. 040/65724813.



utsche esellschaft für chäologie
des Mittelalters und der eit e.

Tagungsraum: Hörsaal A
Vorsitzender der Gesellschaft: Alfred Falk

Thema:

Warentransport im Mittelalter und in der frühen Neuzeit
Transportwege Transportmittel Infrastruktur

9.00 Uhr Begrüßung und Einführung in die Thematik
9. 15 Uhr Jan Bill: Schiffe als Transportmittel im nordeuropäischen Raum
10.00 Uhr Ingrid Schalles: Archäologische Funde und Befunde zur

Infrastmktur des Lübecker Hafens
10. 25 Uhr Günter Krause: Duisburg als Handels- und Hafenort im

Mittelalter und der frühen Neuzeit. Ergebnisse archäologisch-
historischer Forschungen

10. 50 Uhr PAUSE
11.20 Uhr Manfred Schneider: Der Stralsunder Hafen im Mittelalter
11.45 Uhr Ralf Röber: BrückenZoll und StraßenMarkt. Aspekte zu

Transport und Warenumschlag
12.30 Uhr MITTAGSPAUSE .. .^ . . ^ -
14.00 Uhr Alfred Falk: Fässer mit IVtarken. Ein Beitrag zur Transport- und

Handelsgeschichte
14.25 Uhr Daniel Gutscher: Die Nordsüdachse. Wiederbenützung und

Ausbau des "schweizerischen Alpentransits" im Frühmittelalter
14.50 Uhr Joachim Herrmann: Typen von Kommunikationswegen im

fi-uhen Mittelalter im nordwestslawischen Gebiet
15. 35 Uhr R4USE
16.00 Uhr Horst Kranz: Auf Schultern, Achse und Kiel. Kohlentransport

im späten Mittelalter
16.30 Uhr Rainer Schreg: Stmktureller Wandel des Verkehrs als

Forschungsproblem der Archäologie. Die These vielfältiger
Veränderungen im Verkehrswesen während der staufischen Zeit

17.00 Uhr Mitgliederversammlung

senzeit i i

Tagungsraum: Hörsaal C
Sprecher der AG: Günther Wieland

Thema:

Nord-Süd Beziehungen

8. 30 Uhr Günther Wieland: Eröffnung
8. 35 Uhr Martin Schönfelder: Die Wagen von Dejbjerg. Import,

Umwandlung und Anregung
9.00 Uhr Sven Ostritz: Die Beziehungen zwischen dem nordischen Kreis

und der Mittelgebirgszone in der späten Hallstattzeit, untersucht
anhand der Wendelringe

9.30 Uhr Jochen Brandt: Von der Latenegürtelkette zum Holsteiner Gürtel.
Gennanische Raum-Zeit-Konzeption als Ursache interkulturellen
Ideenimports?

10.00 Uhr Jutta Kneisel: Die Gesichtsumen in Nord- und Mitteleuropa
10. 30 Uhr PAUSE - . . . .
11.00 Uhr Michael Meyer und Malgorzatka Daszkiewicz:

Naturwissenschaftliche Untersuchungen zu früher "germanischer"
Keramik im Mittelgebirgsraum

11.30 Uhr Angela Kreuz und Julian Wiethold: Archäobotanische
Ergebnisse der eisenzeitlich bis kaiserzeitlichen Siedlung Mardorf
23 (Kr. Marburg-Biedenkopf). Hinweise auf kulturelle Beziehungen
nach Süden und Norden

12.00 Uhr MITTAGSPAUSE
13.30 Uhr Thomas Knopf: Amphorenimport im Oppidum Heidengraben.

Chronologische und kulturhistorische Aspekte
14.00 Uhr Laurent Olivier: Le projet "Briquetage de la Seille (Moselle)".

Nouvelles recherches sur une exploitation protoindustrielle du sei ä
l'äge du Fer

14.30 Uhr Martin Trachsel: Kerameikos-Bologna-Hallstatt. Eine neue
Synchronisiemng der Chronologien nördlich und südlich der Alpen

15.00 Uhr Roberte Tarpini: Frühe Formen figuraler Verziemng nördlich und
südlich der Alpen

15. 30 Uhr Zusammenfassung und Schlussdiskussion



pchäologie im seum
(www. archaeologie-im-museum. de)

i .21

Tagungsraum: Hörsaal H
Sprecher der AG: Ulrike Braun

Waltraud Friedrich

Ulrike Mayer-Küster
Dieter Nitsche

Thema:

Vermittlungsarbeit in archäologischen Museen

8.30 Uhr Ulrike Mayer-Küster: Einfühmng in das Tagungsthema
Moderation Grundsatzreferate: Christina Jacob

8.45 Uhr Dieter Nitsche: Historische Entwicklung archäologischer Museen
in Deutschland

9. 15 Uhr Bernhard Graf: Instrumente musealer Vermittlung
10. 00 Uhr Diskussion
10. 15 Uhr PAUSE .
10. 45 Uhr Peter Noelke: Vermittlung in archäologischen Museen
11. 30 Uhr Heidrun Derks: Neue Wege der Vermittlung in archäologischen

Museen
12. 15 Uhr Diskussion
12.30 Uhr MITTAGSPAUSE

Moderation Referate Museen: Dieter Nitsche

14.00 Uhr Sigrid Dusek: Landesmuseum für Ur- und Frühgeschichte Weimar
(Neugestaltung)

14. 20 Uhr Diskussion

14.30 Uhr Mamoun Fansa: Landesmuseum Natur und Mensch Oldenburg
(Neugestaltung)

14. 50 Uhr Diskussion
15. 00 Uhr Erwin Keefer: Federseemuseum Bad Buchau / Limesmuseum

Aalen (Neugestaltungen)
15. 20 Uhr Diskussion
15.30 Uhr PAUSE .... ».. . . . .
16. 00 Uhr Dorothea Hintermann und Marlise Wunderli: Museum für

Urgeschichte(n) Zug (Neugestaltung)
16.20 Uhr Diskussion

16. 30 Uhr Sabine Rieckhoff: Fromm . Fremd . Barbarisch. Die Religion der
Keiten (Sonderausstellung)

16.50 Uhr Schlussdiskussion

Römische aiserzeitim arbaricum i 2

Tagungsraum:
Sprecherin der AG:

HörsaalJ
Erdmute Schultze

Thema:

Gewässer als Verbindungswege oder Grenzen wirtschaftlicher und kultureller
Beziehungen

9. 00 Uhr Eröffnung
9. 10 Uhr Christoph Reichmann: Die Bedeutung des Rheins für den

germanischen Handel
9. 40 Uhr Michael Erdrich: Der Niederrhein. Grenze oder Brücke?

10. 10 Uhr Martin Segschneider: Fem-Glas im Dünensand. Ein Strandmarkt
auf der nordfriesischen Insel Amrum und die völkerwandemngs-
zeitliche Handelsroute vom Rhein zum Limljord

10.40 Uhr PAUSE . . .
11.00 Uhr Detlev Ellmers: Richtungsumkehr in der Fluss-Schifffahrt des

Freien Germaniens in der frühen römischen Kaiserzeit

11. 30 Uhr Tim Weski: Über das Meer zu fernen Küsten. Hochseenavigation
in der römischen Kaiserzeit

12. 00 Uhr Diskussion
12. 15 Uhr MITTAGSPAUSE .
13.45 Uhr Claus von Carnap-Bornheim: Das Grab von MuSov und die Elbe

als Verbindungsweg
14. 15 Uhr Hans-Ullrich Voß: Der Weg nach Süden. Die Elbe im Spiegel der

Hagenower Römergräber
14. 45 Uhr Jan Schuster: Immer an der Grenze. Die Siedlung Herzspmng am

Oderlaufund im südlichen Ostseeküstengebiet
15. 15 Uhr PAUSE
15.30 Uhr Rüdiger Keim: Eine eisenzeitliche Geestrandsiedlung an der

Unterweser. Neue Forschungsergebnisse zu den Grabungen in
Bremen-Rekum

16. 00 Uhr Lothar Schulte: Eine deutsch-dänische Datiemngsdifferenz für die
jüngere römische Kaiserzeit? Untersuchungen zur Chronologie der
Fibeln mit hohem Nadelhalter (A VII)

16. 30 Uhr Diskussion und Abschluss
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Tagungsraum: HörsaalK

Hamburger Archäologen berichten aus ihrer Arbeit
Projekte in Archäologie und Denkmalpflege

9. 00 Uhr Günter Brauer: Zur Kontroverse um den Urspmng des
modernen Menschen. Paläoanthropologische Ergebnisse und
Perspektiven

9.30 Uhr Dieter Kurth: Das Edfü-Projekt (Ägypten)
10.00 Uhr Renate Rolle: Neue Forschungen zum Burgwallsystem

Bel'sk (Ukraine)
10. 30 Uhr PAUSE . .. . s . . _ .«
11. 00 Uhr Marlies Wendowski: Am Fuße der Vulkane. Archäologische

Forschungen in Axum zur Christianisiemng und
Staatswerdung Äthiopiens

11.30 Uhr Helmut Ziegert: Zwischen den Disziplinen. Geologie und
Archäologie um Lebda (Tripolitanien, Libyen)

12.00 Uhr Frank Andraschko: Zeitspuren, Heideschätze und andere
Spielereien. Unwissenschaftliche Anmerkungen zum
Archäologie-Marketing

12.30 Uhr MITTAGSPAUSE ... - -
14.00 Uhr Gregor Schlicksbier: Das Lancewad-Projekt. Ein Beitrag

zur GIS-gestützten Bauleitplanung
14. 30 Uhr Gerhard Ermischer: "Pathways to Cultural Landscapes"

Ein europäisches Projekt der Erforschung der
Kulturlandschaft

15.00 Uhr Rüdiger Keim: Wege in die jungsteinzeitliche
Kulturlandschaft Schleswig-Holsteins. Das Besucherangebot
des Archäologisch-Ökologischen Zentmms Albersdorf
(AÖZA)

15. 30 Uhr Arne Lücke: Archäologisches Zentmm Hitzacker. Konzept
und Umsetzung

eolithf um J l

Tagungsraum:
Sprecher der AG:

HörsaalM
Annemarie Häußer
Andrea Zeeb-Lanz

Krisen und Krisenbewältigung in der ersten Hälfte des 3. Jahrtausend
v. Chr.

8.30 Uhr Annemarie Häußer und Andrea Zeeb-Lanz: Begrüßung
Diskussionsleitung: Annemarie Häußer

8. 35 Uhr Christian Strahm: Einfühmngsvortrag. "Krise und
Krisenbewältigung in der ersten Hälfte des dritten Jahrtausends v.
Chr. " als Forschungsaufgabe

9. 35 Uhr Albert Hafner und Peter Suter: Vom Spät- zum Endneolithikum.
Wandel und Kontinuität um 2750 v. Chr.

10.30 Uhr PAUSE . . . " - .
11. 00 Uhr Karlheinz Steppan: Zur Emähmngswirtschaft der Goldberg III-

Gmppe im nördlichen Federseeried aus archäozoologischer Sicht
11. 30 Uhr Elke Kaiser: Klimaschwankungen und kulturelle Verändemngen

im osteuropäischen Steppenraum während des 3. Jahrtausends v.
Chr.

12. 00 Uhr Christoph Steinmann Im Osten was Neues. Der Übergang vom
Mittel- zum Spätneolithikum in Mecklenburg

12. 30 Uhr MITTAGSPAUSE
Diskussionsleitung: Andrea Zeeb-Lanz

14.00 Uhr Marzena Szmyt: Neue Leute und Ideen? Die erste Hälfte des 3.
Jahrtausends v. Chr. in Osteuropa

14.30 Uhr Johannes Müller: Kontinuität und Diskontinuität
15. 00 Uhr Sprecherwahl; Tagungsthema und -ort 2003; Verschiedenes
15. 30 Uhr Jonas Beran: An Spree und Neiße um 3000 v. Chr. Neue

Grabungsergebnisse zu Trichterbecherkultur und früher
Schnurkeramik aus der Niederlausitz

15.45 Uhr PAVSE . -... -. =.
16. 00 Uhr Volker Heyd: Neue Uberregionalität und Individualisiemng. Der

Fall Kugelamphoren und frühe Schnurkeramik an der Donau
16. 30 Uhr Miroslav Buchvaldek: Schnurkeramik in Mitteleuropa.

Krisenbewältigung?
16.45 Uhr Ina Wunn: Krisenbewältigung mit Hilfe weltanschaulicher

Spekulation. Der Religionswandel im Neolithikum aus
religionssoziologischer Perspektive

17. 00 Uhr Abschlussdiskussion
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Sitzung des Präsidiums

15 bis 17 Uhr Sitzungssaal in der Kuppel
(geschlossene Veranstaltung)

Öffentlicher Vortrag

20. 00 Uhr Auditorium Maximum

Matthias D. Schön:

Ein Thron der Altsachsen? Gräberfelder des 4. und 5. Jahrhunderts im
Landkreis Cuxhaven

i utscho esellschaft für rchäologie i
des Mittelalters und der uzeit B. .

Tagungsraum: Hörsaal A

9. 00 Uhr Ralf BIeile: Brücken unter Wasser. Neue Ergebnisse zum
slawischen Brückenbau in Mecklenburg-Vorpommern

9. 30 Uhr Joachim Stark: Ein frühslawischer Bohlenweg im
Klempauer Moor (Hansestadt Lübeck)

10.00 Uhr Mieczyslaw Grabowski: Die mittelalterlichen Straßen in
Lübeck

10.30 Uhr PAUSE
11.00 Uhr Joachim IVIülIer: Brandenburg an der Havel, die

wagengerechte Stadt
11. 30 Uhr Hauke Kenzler: Wege durch das mittelalterliche Zwickau
12.00 Uhr Schlussdiskussion

Mittelalter/Neuzeit

14. 00 Uhr Margit Fruböse: Der Bau von Brücken und Dämmen in
der Mark Brandenburg im hohen und späten Mittelalter und
die Verbindung zur Landesherrschaft

14. 30 Uhr Torsten Lüdecke: Stade und Hamburg. Eine vergleichende
Skizze zur Entwicklung ihrer Hafen- und Stadttopografie im
Mittelalter

15. 00 Uhr Christina Deggim: Hafenbau, Hafenorganisation und
Warenumschlag im Vergleich. Hamburg und Kopenhagen in
Mittelalter und früher Neuzeit

15.30 Uhr Ulrich Müller: Handel * Handwerk . Hanse. Thesen zur

Bedeutung handwerklicher Tätigkeit in Städten der
südlichen Ostseeküste
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Tagungsraum:

Bronzezeit/Eisenzeit

HörsaalC

9.00 Uhr Janusz Czebreszuk und Johannes Müller:
Frühbronzezeitliche Feuchtbodenbefunde in Bmszczewo

(Großpolen)
9.30 Uhr Zbigniew Bukowski: Die Rolle Pommerns im

umenfelderzeitlichen Baltikum

10.00 Uhr Hans Joachim Behnke: Archäologie in einem stillgelegten
Braunkohletagebaugebiet?!

10. 30 Uhr PAUSE . . ^ -a . a
11. 00 Uhr Ulrike Braun: Rekonstmktion des bronzezeitlichen

Naturraums "Hannoversches Wendland" auf dem Papier und
im Praxistest

11.30 Uhr Immo Heske: Die Hünenburg bei Watenstedt (Ldkr.
Helmstedt). Eine Befestigungsanlage der jüngeren
Bronzezeit mit zugehöriger Außensiedlung im
Nordharzvorland

12. 00 Uhr Erwin Strahl: Erste Bauern in der deutschen Marsch. Die

jungbronzezeitliche Siedlung Rodenkirchen-HahnenJmooper
Mühle an der Unterweser

12.30 Uhr MITTAGSPAUSE -
14.00 Uhr Stefan Biermeier: Bronze- und spätlatenezeitliche

Besiedlung auf der Hirmerwiese in Eching (Bayern).
Computergestützte Untersuchung mit smGULARCH

14. 30 Uhr Mircea Babes: Neues über die Poienesti-Lukasevka-Kultur

15. 00 Uhr Hermann Genz: Eisenzeitliche Wagengräber in Anatolien.
Eine Übernahme aus Europa?

15. 30 Uhr Julia Koch: Das Pferdegeschirr aus dem Fürstengrab von
Eberdingen-Hochdorf. Eine Rekonstmktion

tion n. i i

Tagungsraum: HörsaalH

Provinzialrömische Archäologie/Römische Kaiserzeit

9.00 Uhr Hermann Ament: Eine Limeskarte von 1813

9.30 Uhr Jens Dolata: Baukeramik aus der spätantiken Heeresziegelei
der 22. Legion in Worms und von anderen rheinischen
Fundorten. Methoden der Identifiziemng von
Herstellungsarten nach den Produkten

10.00 Uhr Hans-Peter Kühnen: Das alte Trier im neuen Licht. Aktuelle

Forschungen zur spätantiken Kaiserstadt
10.30 Uhr PAUSE .
11. 00 Uhr Gjergj Frasheri: Ausgrabungen in der Buchkremerstraße in

Aachen

11. 30 Uhr Peter Ziegeler: Römische Ansiedlung mit Gräberstraße und
neolithische bis hallstattzeitliche Siedlungsbefünde in Kerpen
(Neubau der B24n)

12. 00 Uhr Wolfgang Ebel-Zepezauer: Römer und Germanen an der
Lippe. Die Grabung Dorsten-Holsterhausen

12.30 Uhr MITTAGSPAUSE . :1 : . . . " a
14.00 Uhr Tilman Bechert: Asciburgium oder Gelduba? Zur Ortlichkeit

der Bataverschlacht im Herbst 69

14. 30 Uhr Fritz Seibel: Entwicklungen im Glasofenbau von der Antike
bis zur Neuzeit

15. 00 Uhr Peter Donat: Langhäuser im östlichen Germanien.
Überlegungen zu einem Forschungsproblem

15.30 Uhr Dirk Meier: Süderbusenwurt. Eine Siedlung der römischen
Kaiserzeit in Dithmarschen
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Tagungsraum:

Mittelalter/Neuzeit

HörsaalJ

9.00 Uhr Heiko Steuer: Burgen und Bergbau. Herrschaft und
Silbergewinnung im Südschwarzwald im Mittelalter

9. 30 Uhr Aline Kottmann: Produktionssequenzen und ihre
Rekonstruktion. Der Fall der spätmittelalterlichen Glashütte
im Schönbuch (Baden-Württemberg)

10.00 Uhr Thomas Meier: Zugang zum Individuum? Gedanken zu
einem außergewöhnlichen Grabfund des 13. Jahrhunderts

10.30 Uhr PAUSE
11.00 Uhr Babette Ludowici: Eine Magdeburger Bronzegießer-

Werkstatt aus den Jahrzehnten um 1200
11. 30 Uhr Barbara Armbruster: Der Fundkomplex von Hiddensee

und die Pressmodel von Haithabu. Überlegungen zum
Goldschmiedehandwerk der Wikingerzeit.

12.00 Uhr Frank Lorschneider: Stadtarchäologie in Hanau.
Schlossbereich und Umgebung

12.30 Uhr MITTAGSPAUSE - . .
14. 00 Uhr Frank Löbbecke: Die Stiftskirche von Hersfeld. Ergebnisse

der aktuellen Ausgrabung
14.30 Uhr Felix Biermann: Zur Entwicklung der spätslawischen

Keramik
15. 00 Uhr Monika Doll: Osteologische, bildliche und schriftliche

Quellen zur Technik der Haustierschlachtung in Mittelalter
und früher Neuzeit

rie

Tagungsraum:
Sprecher der AG:

HörsaalK
Stefan Burmeister
Nils Müller-Scheeßel

Thema:

Soziale Gruppen kulturelle Grenzen. Die Interpretation sozialer
Identitäten in der Ur- und Frühgeschichte

Diskussionsleitung: Stefan Burmeister
9.00 Uhr Stefan Burmeister: Begrüßung und Einführung in das

Thema
9.30 Uhr Nils Müller-Scheeßel: Traditionelle Ansätze der

Identifiziemng und Abgrenzung sozialer Gmppen
10. 00 Uhr Andrea Zeeb-Lanz: Überlegungen zu Sozialaspekten

keramischer Gmppen. Beispiele aus dem Neolithikum
Südwestdeutschlands

10.30 Uhr PAUSE .......
Diskussionsleitung: Stefan Burmeister

11. 00 Uhr Andreas Zimmermann: Kulturgeographische Grenzen in
der Bandkeramik. Das Problem von Identitäten

11. 30 Uhr Ursula Brosseder: Unterschiedliche Ebenen sozialer

Identitäten am Beispiel der Hallstattzeit Nordostbayems
12. 00 Uhr Jochen Brandt: Segmentäre Gesellschaften in der

vorrömischen Eisenzeit. Wamm man keine Grenzen ziehen

kann, wo es keine gibt
12.30 Uhr MITTAGSPAUSE

Diskussionsleitung: Nils Müller-Scheeßel
14. 00 Uhr Frank Siegmund: Soziale Identitäten in der Merowingerzeit-

Forschung
14.30 Uhr Sven Spiong: Auf der Suche nach Identität. Mittelalterliche

Fibeln und Gewandnadeln als Indikatoren
15. 00 Uhr Abschlussdiskussion
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Tagungsraum: Hörsaal M

Neolithikum

9. 00 Uhr Hermann Behrens: Einige Bemerkungen zur
Jungsteinzeitforschung in der früheren DDR und den jetzigen
neuen Ländern

9. 30 Uhr Hans-Jürgen Beier: Krise der Archäologie oder wie erklärt
man den Beginn des Spätneolithikums

10.00 Uhr Jaromfr Kovärnik: Jungneolithische und bronzezeitliche
Kreisgrabenanlagen in Mähren

10. 30 Uhr PAUSE . . . . . . . . .
11. 00 Uhr Alexandra Krenn-Leeb: Alltägliche Gefahren und/oder

Krisen am Beispiel der endneolithischen Jevisovice-Kultur
11. 30 Uhr Michael Rind und Georg Roth: Neue Ergebnisse der

Grabungen im alt- und mittelneolithischen
Homsteinbergwerk von Amhofen

12.00 Uhr Claudia Nickel: Neolithische und latenezeitliche

Siedlungsspuren auf dem ALDI-Gelände in Butzbach
(Hessen)

12.30 Uhr MITTAGSPAUSE
14. 00 Uhr Renate Gerlach: Das Problem der "neolithischen"

Schwarzerden. Böden oder archäologischer Befund?
14. 30 Uhr Martin Posselt und Thomas Saile: Die Aussagekraft

geophysikalischer Prospektion und der zerstömngsfreie
Nachweis bandkeramischer Hausbauten

15. 00 Uhr Sandra Viehmeier: Michelsberger Erdwerke in
Südniedersachsen

15. 30 Uhr Rainer Kossian: Die Untersuchungen in dem neolithischen
"Huntedorf l" am Dümmer (Ldkr. Diepholz) in den Jahren
1938-1940. Zum Stand der wissenschaftlichen Auswertung

iteres gramm i!2.i

Sprechertreffen

ca. 16. 00 Uhr Treffen der Sprecher aller Arbeitsgemeinschaften in
Hörsaal M nach Ablauf des Vortragsprogramms der
Sektion 6

(geschlossene Veranstaltung)

Professorium

16- 17. 30 Uhr Sitzungssaal in der Kuppel
(geschlossene Veranstaltung)

Altstadtführungen

16.45 Uhr Treffpunkt Hauptportal St.Petrikirche (U-Bahnstation
Mönckebergstraße)

Die Führungen zu den bedeutendsten Fundpunkten der
Hamburger Stadtarchäologie (Hammaburg) werden etwa
eine Stunde dauern. Im Anschluss gehen die Teilnehmer
gemeinsam zum Empfang im Rathaus (Anmeldung
erforderlich).

Empfang im Hamburger Rathaus

18.00 Uhr Empfang durch den Ersten Bürgermeister der Freien
imd Hansestadt Hamburg, Herrn Ole von Beust
(Anmeldung erforderlich)



Tagungsraum:

Mittelalter/Neuzeit

HörsaalA

9.00 Uhr Edgar Ring: Die Ausgrabung der St. Lambertikirche in
Lüneburg

9. 30 Uhr Marc Kühlborn: "Ein Papageu im blechem Bauer".
Archäologie der frühen Neuzeit in Lüneburg

10.00 Uhr Karola Kroll: Gefäßkeramik aus einer Lüneburger Töpferei
der frühen Neuzeit

10.30 Uhr PAUSE ....
11. 00 Uhr Susan Möller-Wiering: Textilien von der

Reichenstraßeninsel

11. 30 Uhr Marion Brüggler: Ein Schlaglicht auf zisterziensische
Fliesenproduktion. Fliesenherstellung im Kloster Hude
(Ldkr. Oldenburg)

12.00 Uhr Michael Geschwinde und Martin Oppermann: Eine
Hofstelle des 13. Jahrhunderts aus Flechtorf (Ldkr.
Helmstedt)

12.30 Uhr MITTAGSPAUSE
14.00 Uhr Karsten Kablitz: Die Braunschweiger Neustadt als

Gründungssiedlung und Gewerbestadt des 13. Jahrhunderts
14.30 Uhr Götz Alper: Die mittelalterliche Besiedlung des Oberharzes

anhand der archäologischen Untersuchungen am Johanneser
Kurhaus bei Clausthal-Zellerfeld

15.00 Uhr Oliver Schlegel: Eingespannt und abgedreht. Eine
Kalksteindrechslerei des Hochmittelalters aus der Wüstung
Groß Orden bei Quedlinburg

15.30 Uhr Cordula Brand: Ein hochmittelalterlicher Siedlungsplatz in
Düsseldorf-Rath

tion2

Tagungsraum: Hörsaal C

Vorrömische Eisenzeit

Neuzeit und Prospektion

9. 00 Uhr Sabine Hagmann: Die Heuneburg an der oberen Donau.
Probleme und Möglichkeiten der Rekonstruktion
archäologischer Befunde

9. 30 Uhr Andrea Zeeb-Lanz: "Fünf vor Zwölf gerettet". Ausgrabung
einer hallstatt-zeitlichen Siedlung in Essingen (Pfalz)

10. 00 Uhr Frank Verse: Forschungen am Rande der keltischen
Ökumene. Ausgrabungen auf der "Kalteiche" bei Haiger,
Lahn-Dill-Kreis (Hessen)

10. 30 Uhr PAUSE
11.00 Uhr Birgit Großkopf und Alexander Gramsch: Spätbronze-

fniheisenzeitliche Gesellschaften in der Niederlausitz aus

der Sicht der Genderforschung. Ein interdisziplinäres
Projekt zur Herrschafts- und Geschlechterdifferenz

11. 30 Uhr Lutz Grunwald: Aus der Vogelperspektive gesehen.
Archäologische Luftbilder aus dem Landkreis Nienburg
(Weser)

12. 00 Uhr Burkart Ullrich und Cornelius Meyer: Archäologie ohne
Grabung. Geophysikalische Prospektionen in der Alten Welt

12.30 Uhr MITTAGSPAUSE
14. 00 Uhr Bernhard Schrader: Zerstörungsfreie NIR FT Raman-

Analyse in der Archäometrie
14. 30 Uhr Eberhard Völker und Matthias Antkowiak: Archäologie

der Zwangsarbeit. Ausgrabungen im KZ-Außenlager
Rathenow und STALAG III a Kriegsgefangenenlager für
alliierte Soldaten in Deutschland

15. 00 Uhr Jan Joost Assendorp: Bergen-Belsen. Archäologische
Denkmalpflege in einem NS-Konzentrationslager

15.30 Uhr Willi Krämer: Dokumentation und Visualisierung der V2-
Produktionsstollen KZ Mittelbau Dora
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Tagungsraum: Hörsaal H

Römische Kaiserzeit/VöIkerwanderungszeit

9.00 Uhr Michael Hoeper: Spätantike Höhensiedlungen des 4./5.
Jahrhunderts am Oberrhein

9.30 Uhr Jörn Schuster und Claudia Theune-Vogt: Die
Buntmetallverarbeitung auf der Dorfwurt Feddersen Wierde
(Ldkr. Cuxhaven). Ausmaß-Organisation-Herkunft der
Technologie nebst einem Exkurs zu den Perlenfunden

10.00 Uhr Norbert Buthmann und Andreas Schäfer: Integrierte
Prospektion einer Rohstofflandschafit. Zur Archäologie der
frühen Eisengewinnung im Lahntal (Hessen)

10.30 Uhr PAUSE
11. 00 Uhr Mären Siegmann: Klein, bunt, unnütz? Die Perlen aus

Liebenau (Ldkr. Nienburg) und Dörverden (Ldkr. Verden).
Neue Forschungen zur Chronologie der gemischtbelegten
Gräberfelder

11. 30 Uhr Claudia Theune-Vogt und Peter Schmid: Die Perlen aus
dem frühmittelalterlichen Gräberfeld von Dunum
(Ostfriesland)

12. 00 Uhr Alexander Koch: Germanen und Romanen im Tessin.

Überlegungen zur Besiedlungsgeschichte der heutigen
Südschweiz während des Frühmittelalters

12. 30 Uhr MITTAGSPAUSE : =. . « »
14.00 Uhr Christian Siffre: Die Völkerwandemngen in die römischen

Provinzen Noricum und Rätien gemäß den historischen und
archäologischen Quellen (4. - 8. Jahrhundert)

14.30 Uhr Veit Dresely: Zur Siedlungsarchäologie des nördlichen
Harzvorlandes. Umfassende Einblicke im Zuge des Baus der
B6n

antitati
chäologie

Tagungsraum:
Sprecher der AG:

thodon in der l 2

HörsaalJ

Irmela Herzog
Thomas, Weber
Andreas Zimmermann

Thema:

Visualisierung

9.00 Uhr Bernd Weidner: Web-Technologie für Archäologie und
Denkmalpflege auf der Basis offener Standards

9.30 Uhr Otto Mathias Wilbertz: ADABweb in der Praxis

10.00 Uhr Dirk Backendorf und Frank Siegmund: Deutsche Mark
und Euro als ethnoarchäologische Quelle

10. 30 Uhr PAUSE . . .
11. 00 Uhr Andreas Zimmermann und Thomas Frank:

Visualisiemng von Wegenetzen. Triangulation und
Nachbarn 2. und 3. Grades

11. 30 Uhr Peter Jablonka und Jordi Serangeli: TroiaVR. Ein
Virtual-Reality-Modell von Troia und der Troas

12.00 Uhr Irmela Herzog: Neue Ansätze zur Analyse stratigraphischer
Daten

12. 30 Uhr Tim Kerig: Regionalisiemng in der westfälischen und
hessischen Bandkeramik. Eine Anwendung der detrendet
correspondence analysis (DCA)



ronzezeit

Tagungsraum:
Sprecher der AG:

HörsaalK

Regine Maraszek
Martin Nadler

Thema:

Typologieunabhängige Datierung in der Bronze- und Urnenfelderzeit

8.30 Uhr Eröffnung
8.40 Uhr Johannes Müller: Typologieunabhängige Datiemng und die

Rekonstmktion prähistorischer Gesellschaften
9. 30 Uhr Bernd Kromer: Möglichkeiten und Grenzen der C-

Datiemng in der Bronzezeit
10. 00 Uhr Reinhard Jung und Bernhard Weninger: C-und

historisch-archäologische Datiemng im Vergleich: Kastanas
in Nordgriechenland

10.30 Uhr PAUSE
11. 00 Uhr SIawomir Kadrow: Neues zur Absolutchronologie der

Frühbronzezeit des Westkarpatenbeckens
11. 30 Uhr IVIartin Bartelheim: Die absolute Datiemng der Aunjetitzer

Kultur Böhmens
12. 00 Uhr Harald Stäuble: Das Ende des 3. Jahrtausends in

Nordwestsachsen
12.30 Uhr MITTAGSPAUSE ....
14.00 Uhr Rüdiger Krause: Chronologische Horizontiemngen mit

Hilfe von Metallanalysen?
14.30 Uhr Knut Rassmann: Zum Vergleich von Typologie, Technik

und Archäometallurgie am Beispiel ausgewählter
frühbronzezeitlicher Metallfünde

15. 00 Uhr Brigitte Lohrke: Zur mittleren Bronzezeit Süddeutschlands.
Absolutchronologie und sozialarchäologische
Untersuchungen

15. 30 Uhr PAUSE
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Tagungsraum:
Sprecher der AG:

HörsaalK

Regine Maraszek
Martin Nadler

Thema:
Typologieunabhängige Datierung in der Bronze- und Urnenfelderzeit

16.00 Uhr Andre Billamboz: Über die chronologischen Aspekte
hinaus. Aussagemöglichkeiten der Dendrochronologie für
die Erforschung der Bronzezeit

16.30 Uhr Joachim Köninger: Funde und Befunde aus Ufer- und
Moorsiedlungen. Aspekte der absoluten Frühbronzezeit-
Chronologie Südwestdeutschlands

17. 00 Uhr Beat Eberschweiler: Zu Quellenlage und Potential der
Zentral- und Ostschweizer Feuchtbodenfündstellen

17.30 Uhr Claus Wolf: Zum Stand der absoluten Chronologie der
Frühbronzezeit in der Westschweiz

18. 00 Uhr Regularien, Sprecherwahl



erbandssitzungen

Mitgliederversammlungen der Altertumsverbände
(geschlossene Veranstaltungen)

16. 30 Uhr Mitgliederversammlung des Mittel- und Ostdeutschen
Verbandes für Altertumsforschung e. V. in HörsaalJ

16. 30 Uhr Mitgliederversammlung des Nordwestdeutschen Verbandes
für Altertumsforschung e. V. in Hörsaal H

Die Mitgliederversammlung des West- und Süddeutschen Verbandes für
Altertumsforschung e. V. findet nicht in Hamburg statt.

Gesamtmitgliederversammlung aller Verbände
(geschlossene Veranstaltung)

18. 00 Uhr Gesamtmitgliederversammlung der Verbände unter der
Leitung des Präsidiums der Deutschen Altertumsverbände.
Neuwahl des Präsidiums im Hörsaal A

Studententreff:

16. 30 Uhr Archäologisches Institut der Universität, Johnsallee 35. Die
Fachschaft lädt alle teilnehmende Studenten zum Runden

Tisch und anschließender Institutsparty ein.

Helms-Museum:

Das Helms-Museum in Harburg ist an diesem Tag
durchgehend bis 22.00 Uhr geöffnet

ursionen

Exkursionen

Exkursion A: Dithmarschen

Archäologisch-Okologisches Zentmm Albersdorf (Vorstellung des
Projektes, Rekonstruktionen von Häusern der Trichterbecherkultur,
prähistorische Grabanlagen) - Wurtenlandschaft Dithmarschen (nach
Grabungsstand Besuch der Grabung Süderbusenwurt)

Exkursion B: Landkreis Uelzen

Großsteingräber von Haaßel - Klein Bünstorfer Heide (Hügelgräberfeld)
Ottenburg bei Veerßen - MuseumsdorfHösseringen - Kloster Ebstorf

Abfahrt beider Exkursionen:

Rückkehr der Exkursionen:

8. 30 Uhr Busbahnhof Hamburg
Dammtor (Ausgang CCH)
ca. 18. 00 an gleicher Stelle

Für die Teilnahme an den Exkursionen ist eine persönliche
Anmeldung (Anmeldungsformular) erforderlich. Besuchergebühren
sind in der Exkursionsgebühr enthalten.



jsterpräsentationen

Posterpräsentationen (Verzeichnis der angemeldeten Poster)

0 Marc Bastet: ArcheoKit. Archäologischer Modellbau und
Rekonstmktionen

0 Ulrike Braun: Rekonstmktion des bronzezeitlichen Naturraums
"Hannoversches Wendland"

0 Lutz Grunwald: Aus der Vogelperspektive gesehen. Archäologische
Luftbilder aus dem Landkreis Nienburg (Weser)

0 Rüdiger Keim: Wege in die jungsteinzeitliche Kulturlandschaft Schleswig-
Holsteins. Das Besucherangebot des Archäologisch-Ökologischen
Zentmms Albersdorf (AOZA)

o Eva-Maria Mertens: Zehn Jahre Netzwerk archäologisch arbeitender
Frauen

o Rachela Helena Mohr, Thomas Meier, Ingrid Wiechmann und Gisela
Grupe: Morphologische und molekularbiologische Untersuchungen an
einer spätmittelalterlichen Dreifachbestattung

o Jana Pokornä: The most interesting archaeological excavations which
were realized in Prague in recent years

o Martin Posselt: Die Aussagekraft geophysikalischer Prospektion und der
zerstömngsfreie Nachweis bandkeramischer Hausbauten

o Andreas Schäfer und Norbert Buthmann: Integrierte Prospektion einer
Rohstofflandschaft. Zur Archäologie der frühen Eisengewinnung im
Lahntal (Hessen)

0 Petr Starec: Interdisziplinäre Untersuchung des Grabens der
mittelalterlichen Fortifikation in Prag
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o Petr Starec: Archäologische Erforschung des Hotelareals am Alsovo
Näbrezi (Prag) in den Jahren 1998 - 2000

o Burkart Ullrich und Cornelius Meyer: Archäologie ohne Grabung.
Geophysikalische Prospektionen in der Alten Welt

o Eberhard Völker und Matthias Antkowiak: Archäologie der
Zwangsarbeit. Ausgrabungen im KZ-Außenlager Rathenow und STALAG
lila: Kriegsgefangenenlager für allierte Soldaten in Deutschland
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l. BahnhofDammtor

2. CCH (Congress Centmm Hamburg)
3. Hauptgebäude der Universität, Edmund-Siemers-Allee
4. Auditorium Maximum ("Audimax"; öffentlicher Vertrag)
5. Archäologisches Institut, Johnsallee 35
6. Mensa

7. Busbahnhof (Abfahrt Exkursionen)
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